
DAS LETZTE
Mein Bürgermeister, nämlich der von Bruneck, ist gleich schwer von Begriff wie ich. 
Wahrscheinlich darum mögen wir uns. Beide waren wir uns bis letzter Woche einig, 
es gehe bei der Volksbefragung in 14 Tagen ums „Projekt Ried“. Er dafür und ich 
dagegen, macht nichts, wir wussten, wo-für und wo-gegen. Bis letzter Woche, wie 
gesagt. Jetzt ist ihm plötzlich ein Licht aufgegangen, mir nicht. Er weiß jetzt: Es geht 
gar nicht um Ried, Ried ist gegessen. Es geht um Zukünftiges in der Gegend dort, und 
genau genommen nicht einmal in der Gegend (dann wäre es ja Ried, denn die heißt 
so), es geht um den „Nordosthang“ des Kronplatzes, und mein Gott, was genau ist 
schon ein Nordosthang? Es geht wahrscheinlich um den Himmel darüber. Um Luft. 
Drum was mein Bürgermeister mir sagen will: „flor, geh nicht hin, auch ich bleib 
daheim.“ Wie sagte 1914 der Kaiser, auf Urlaub in Bad Ischl, als er Serbien den Krieg 
erklären sollte: „Dafür fahr ich nicht nach Wien.“ Hat die Lage unterschätzt, damals.
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